
Mellkgenzz- Bllttk zun LäVaWnMMA^rc).N^

Stadt«und LandrechtlichZiVerlautbarungHn^ '
Bce^r l a u t b a r u n g^. ( , )>

V ^ d e m ?.: ^provisorischen S t a d t , und Laudrechle in Krain wirb hiemi l ' bekänn, g«^,.
Macht: OSsey aufDnlangen deS A n d r e i Lomdtt, GewallslrägetS der Frau Maria Anna
Raller ln tne C<n!ellung zur NmorlifisUnZ der-in Verlust - gerathenen lrainerisch. standischen
Aerarlal ordinari gralifiziszm Anlicipallons^Obtigalwa Nro, iFZ- vom ,. May 179^0 H
^ c - p " . 2ooa fi: an dle Josephs Krai l lauten an die Frau M r i a Anna Kaiser
c«VM7) gyvill igeN»orden; .dahqr alle jeue, welche <auf «5 ged chlk As^arial 0 Obligalion ^n«
Amche zu machen vermeinen, aufOefordert wmden> ih? r alltälliges < Recht darauf^binnen 3.
^ahre 6 bey, diesem. S l a d l . und Land.
»echle so gewiß anzublil»gen und sohiy darzuchun, als Widrigens sie. nach Verkauf dieser
,8r,,st<nichl. mchr- gehört^ und gedachte Od l iM ion auf weiteres Anlangen für uull und nich»
««S.erklält, sohin in die Aus/elligung ei«er< N«ueNigewMige^!welH>e^<'wülde..
^ Laibach att Hz.̂  3 w g u ^ 8 ^ « ^ > ,̂,̂  ^,,, ,̂  ' ^ , , ^ , ,

«, . » . ° «- . V^e r l a t̂  l b a r u^n g , . ( 6 > '
Vkl» dem r^ r« 'Gwd4» und «anvfechte ln Krain wird ^iemit öffentlich bekannt gemach?,

es..sey auf «nsuchen des k.̂ f. proo. Fiskalamles als Vell3Klte,s^e^von deM Herrn Bischof
Anton KaMsckrtsch z^ Erben eingesetzten k»ankew«rmen, und deS Dr , RuZ alsdieSfalligenHe.
siamenls. ^ u l o i s ^ v o n diestW.Gtrichtt in die gebelhem, öffentliche ^ Vessteigetung'mebrenr.
^ 3 . ^ 5 n n ^ ^ Ka"sch,lschzsch,^ Bstlasse, gehörige E f f e k t , alZ K a M , Chocolade,
3 ^ ^ / ^ V ^ ^ " ^ ^ " ' N ' s ^ worden. Da nun - zu dieseN^ Ende dw Tagsatzöng auf.
de^27»AplUd. I festaeseHt worden ist/so weldenalleKaufwßigen eingeladen, am ober.
w ä w en Tage F^l>e um^^uhr in deM.b,schüfiiche»Maierbos2.in, der Sd, Pel«s.Vorstaöt '
zu elscke,nen. Lmbncl, den ^^ April 13, < - - " ' ' " ' ' ^

VH r Mi sch t 3K Un z ̂  i s e m.
« » f ^ ^ « ^ , V « r l a u l b a e u n g.5 (^) /
ZH Folge choher Gubernwl. Carrend« vo?l 2». März d. I . werden die^ SHttntagsschulen ,

W.Sladls<7^ Mälktm und gcößelt» Ortschaften einzuführen angeordnet» Zur Biftlchung l>er.
selb^ s^.Z,alle ^'eht/Mgkn von Handwelktt^,' Künstlern und^ Fablikanlen zu verhallen.. I n >
d^sen.Honu^. und. Feperlagsschnlen werden-alle jene Gegenstände, welch? für dse deutschen -
Nchuli^ !vorg?scb»libtn sind V^dechohlvng^wcise vorgesrag^l, denn d i ^ Elführungkehret. daH
d^,M«isteli Lehljungen^ wie ste>au^ de^iSchule in dle Lehre treten, auch«schon auS. Mangel
a3er Wledechohlung, doS-a>ngessen', WHs^e in der Gchulzeil gelernel ha^en, und so selbe
fm<:e fluchUos wüt», . Um dielem für das bürperliche Geschäflöltben so nachlheiligen Verges«
sen, der Elemente desHeftnö/Schs^benSueld Rechnens bey« den Lehrjungen voizubtugeu^
H« h^rin^mid^ zu.üben und zu ^erovllkowmen., sind diese sonn» und feperläglichen Miede»«-
hyhlu tgssckulen von höchster Behörde angeoionel worden

AaH'an biestqcr ?. k. Normal < Schale wiTd- für die Lehrjungen der d/e^ Pfarren: S t » .
W k l a s / S t . I ako^und Miu'la Verkündigung.diese so'nüßliche W'ederhohiungsschul?den fünf«
ligen» Monath Mäy tlöff.ct./ es haben daher, die, Lchrherrtr und Meister ihre Lehrjungen dm »
H0. Äp l i t , i n der Kanzeley der Normal»Schtl l-Ditektiolr zur Einschreibung anzumelden.

Von del,-k. k. Normal schul. Direclivm«. 3ajbllchiHett. ,9^ April ,8^5.,

Verstk'lgellung'semeö'HArses und Gartens^ ( 2 ) '
Vo l l deMiBezilksgerichle Thurnamhalt wird" hiemil allgemein bekannt gemacht: k s s«ni

««tf:^lr,c.,Oi^ des MalbraS Rivitsch) und Mathias Kodrilsch, in die Feilbielhung'deS w ! ^ >
EuHd^GÄrg^ldi sub Mo. -K.liegendea auf 410 D gelichtlich geDßKtt Hstus «ad. G«^en iM»



Wagersbach Handbuch für Krlmlnalrichter, Bezirks. Obrigkeiten, und jene die sich
Kriminallichletamt vorbereiten, geb. 4 fi. Zo tr .

Iennul das österr. Cr im ina l . Rechl 4 Bände, geb« 7 fi.
Erbfieuer» Patent 27 kr.
Wanggo Erläuterung der allgemeinen Gerichts, und Vonkursordn'lng in Fr. und A. geb. 2 ff.

detlo Abhandlung von der Verfaßung der Grundbücher 43 kr.
Uebersicht der Strafgesetzes Franz I I . 45 tr .
Sammlung der politischen unH Iustizgesehe Se . M . Franz des I van i8c»c>. bis l Z ' l . H

Bände >;eb. i l fi.
Zeillers Commentar üder das allgemein bürgert. Gesetzbuch. 4 Bände mit Regier geb. >: fl.

Große Wohnung (3)
bestehend aus 7 geräumigen Zimmern, ntit deeAuösitt auf die Gasse, dann Küche, Keller,
und Hslzgewölb, ist aus nächst kommenden Gcorgi in dem Hause Nro. 27 in der Gr^discha
Vorstadt im 2. Stock zu verlassen. Das Nähere herüber e,fährl man in dem nähmlichen
Haui'e im ersten Stocke.

B a d - A n z e i g e . (3)
Unterzeichneter macht, bey nun eingetrettenem Frühjahr sämnnlichen ?. I ' . Badliebha«

tern hiennt bekannt, daß er das so beliebt? als heilsame Töplitzcr Tüffern.Bad in llntcrsteyer
«nweit C,lly, durch Kauf a i sich'qebracht, und für die bestmöglichste und reinlichste Unterkunft
>er Badegäste/ so wie für gute und billige Bedienung mit guten gesunden Speise»' und Gelcän»
»en, durch den sich alldort benndcnoen Traiteur Soi ge getragen hat

Damit nun diejenigen Badegäste, welche zu einer bestimmten Zeit dieses Bad zu besuchen
Willens sind, wegen der erforderlichen Wohnung und Unterkunft versichert jsenn können, so
werden dieselben höfisch ersucht/ Hieher an den Unterferngtcn, nunmehrigen El^nthümer ob«
benannten Bads, und zwar die Auswärtigen in frankirien Briefen, tin Voraus die gefällige
Anzeig? z'.l machen, wie viel Zunmer Sie brauchen, und welche Badetour Sie nehmen wollen ,
znn das Nöthige di serhalli veranstalten zu können.

Noch wird erinnert, daß auch ein geschickter Arzt eigends dahin bestellt ist, den Befu«
chenden auf jeweiliges Verlangen und zu jeder Stunde, in vorkommenden Fällen, alle ältlich?
Hülfe zu leisten.

Uebngens wird noch bemer-et, daß außer dem bereits bestanden?«, und ganz frisch herge.
Hellten Bett» und Lemenzeug, auch noch ganz neues, nebst mehr andern zur Bequemlichkeit
tzer Badegäste gehörigen Sacken, angeschafft worden ist.

Laibach den , l . Apr i l l Z 'H .
, Jot ) . N e p . W o r l i ^ s c h e c k ,

Eigenthumer des Tüftern. Bads, wohnhaft Nro. 163.

Verstorbene in Laibach.
Den 14. April.

Dem Hrn. Ferdinand Sailler, k. k. Siegel. GesallS. Beamten, s. Kind Ludovila, all 8
Monath, in der Krenngasse Nro. 78.

NillauS Skallar, Taglöhner, alt 65 Jahr, in der Krakau Nrs. 74.
Den iF. dello

Maria WreSquarz«, led. S t . , alt 19 Jahr, in der Tirnau Nro. 44.
D<n 16. dello

Dem Jakob Stele,, Schuster, s. K. Agnes, all 4 Monath, in der Kolhgasse Nro. 104.
Den iy. oetto

U,sula «aste,na, l. V t . , alt 57. Jahr. auf der Vollaua Nro. 72.
Den 20. dello

«nton Stanschitsch, Sträffling, «l, 23 Jahr, tm IuchlhauS Nro. 82.^
»noreas Dobntter. Taglöhner, all 62 Jahr, auf der S l . Peter Vorstadt N,o. 65.
Ve« Michael Vrambullchntg, Wir th , s, ss. «alonia, alt g 3ag,auf der Kspuz.Vysss.«l.49



-1

We^e d n Ereculion wegen mit gerichtlichen Vergleich behaupteten »o/st. sammt Nebeuverblnd, 1
kchlcllen gt'wiiligel worden. Da nun Z Termine, und zwar auf den 6. Ap r i l , 8- N i y ,
und 7. Iuny l. I . jedesmahl Vormittags von 9 bis .2 Uhr mit dem Beysatze bestimmt wölbe»,
daß wenn dieses Haus, nebst Garten weder bey dem ersten, noch bey dem zweyten Termine
«m die Schätzung, oder darüber an Mann gebracht werden könne, es bey dem drillen
auch unter der Schätzung verkaufet werden würde, wozu auch sämmtliche Gläubiger zur
Abwendung eines ihnen zugehen könnenden Schadens vorgeladen werden.

lledrigens können dlc Verkaufsbedingnisse in der diesorligen Amtskanzley eingesehen wer-
den. Bezirksgericht Thulnamhart am 6. Ma>z »815.
A n m e r k n n g : Bey der ersten VersteigerungS. Tagsatzunz lst kein Lizitant erschienen.

Versteigerung eines behauste» Hubgrundes. (2)
Wegen behaupteten 64 ft. 4 is4kr. sammt Anhange wird auf Ansuchen des IohannLl'g«

scbe, und Mathias Pouhe der dem Mathias Sto iS, gehörige behauste mit Efeculion, und
Pfandrecht belegte, auf ZZ9 fi. gerichtlich geschätzte, im Dorfe Rauno liegende, der Herr«
schaft Thurnamhart sub Rectf. Nro. 394 dienstbare Hubgrunb hiemil öffentlich feilgebothen,
und zur Versteigerung 3 Termine, als auf den i<». Apri l , 9. May , und.g.Iuny l. I . jedesmal
Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Orte der Realität mit dem Beysahe bestimmt, daß wenn
dieser behauste Hubgrund bey der erstcn, oder zweyten Feilbielhung nicht um die Schä«
tzung, oder dalüber verkaufet werde, solche bey der drillen auch unter der Sch/lhung hin«
dangegeben werden wird. Vie Verkaufsbedingnisse können in der diesorligen Nmlskanzley
täglich eingesehen werden, u«ler einen werden auch zu dieser Versteigerung sämmtliche Giäu«
biger zur Abwendung eineS ihnen zugehen könnenden Schadens vorgeladen.

Bezirksgericht Thurnamhart am 6. März 1815.
L l u m e r k l l n g : Bey der ersten Versteiaerilnsss. Tasssclßlmg ist kein Lizilant erschienen.

Versteigerung deiner behausten Hofstatt. (2)
Von dem Bezirksgerichte Thurnamhart wird hiemlt bekannt gemacht, daß auf

Ansuchen des Philipp Bogoucsch, aus Steyern in die öffentliche "Feilbiethung den
Johann Ieraischen, im Dorfe Hasselbach unter der PfarrgiUt Hasselbach sub Urb.
Nro. 8c> liegenden, und auf 75 fi. gerichtlich geschätzten Hofstatt, wegen schuldigen
73 fi. sammt Nebenvürbindlichkeicen im Executionswege gewilllgec, und hierzu der
Tag aus den 11. Apri l , ) May , und i ? ; Iuny l . I . mit dem Brysatze bessimmt
worden, daß wenn,diese Hofstatt bcy der ersten noch zweyten Feilbiethungstagsatzung
um den Schatzungsbetrag, oder darüber an Mann nicht gebracht werden sollte, diese
bey der dritten auch unter der Schätzung verkauft werden würde Die Verkauft«
bedingnisse können in der dl'esorcigcn Amcskanzley täglich eingesehen werden. Die
Lizication wird jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr im Orte der Realiter ab>
gehalten werden.. Bezirksgericht Thurnamhart am 6. Mur^ 18,5.
Anmerkung: Bey der ersten Verstelqerungscagsatzung ist kein ^izuant erschienen.'

^ E d i k t. (2) '
Von dem Bezirksgerichte Thurnamhar^t wlrd yiemil aNgem«:.» bekannt gemacht, es seye

auf das oon Osivald Sandr i . Krämer in der Nuniz'pal S a d l O^^gfeld uni/e Z l . 0. M .
gestellte Ansuchen «n die Feilbielhung seines ihm eigenthümlich angchö>lg?n in der Stadt G i r g .
feld legenden und auf 9^0 ft. gerichtlich geschätzten Hauses, „ni> GsrccnS g?willlg?t
worden D,, nun hl/zu drey Termine, und zwar der erste auf den 27 ^p r i ^de r 2. auf
den 29. M ä n . u':d der Z auf den Z. I u l y l. I . mit dem Besätze a<n sein obern ähntcs
An'uchen ßewilllget worden, daß, w?nn dieses Haus, und der G . rnn bry der i . oder 2.
Feildielhunys . T^asatzung um den Schätzungswerth, oder darnb^r n i^ t ^ , V nn gidracht
werdrn wüfsie, bey d-r Z auch unter dem sckaßungswertd h^donaeqcbcn weiden »tir) ,
»obey m«n noch bewersen muß, daß das neu gebaute, und ßedefte Hans ei,»e vl>?<! ..lkaile
«age znr Handlung habe, dann «us zwey Zimmern, einen ileller, u«i» Krämelgcwöib,
einer Spe,skammel, und «uchel bestehe.



Dle Linlation wi ld an bestimmten Tagen fk^smahl von 9
»oraenommen, wozu die Kau/liebh^der eingeladen werden, und 0,e Veltaufsbedingnisse täg'
lich in diesortiger Amtskanzley eingesehen werden können.

Bezirksgericht Thurnamhardl den 8- Apri l 18 «H.

V"e " r l a u t b'a r u n g. (2) ^ ^ .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Lm'tsch wird f l e n n t bekmlnt gemacht,

es seye auf s u c h e n des Georg Mese Ackersmann, aus dem ^ f e Brood ^ H
Nro. l6 zur Erhebul'g seines Schuldenstandeo in dle Emberufung sämmtlich" sowohl
intabulirten als nicht intabulirten Gläubiger gewtlllgt, und zu dem Ende zur An-
meldnng und Liquidirung ihrer Forderungen der Tag " " f dcn 28. AprU 0. >z. un,
9 Uhr Vormittag in dösiger Amtskanzley festgesetzt worden, daher werd «alle eng
tzläuriger, welche aus was immer für einem Rechtsgrunde "« gedachtm Geo g
Meft Forderungen zustellen haben, hiemit aufgefordert,
Tage zur Anmeldung, und siquidirung derselben entweder M s i , oder durch B ^
vollmächtiate so gewiß anher zu erscheinen, als sie sich !«, Wldrlgen die aus Um

wr selbe entstehenden Nachteile nur selbst zuzuschreiben haben werde«.
Bezirksgericht Loitsch am 8. Apri l 1815.

Von dem?. k. Bezirksgerichte SMich °wi"^a»'en" jenen. die auf den Verlaß des ohne
einer lctztwilligen Anordnung zu S l . Veith sub Cons. Nro. 59 oelstorbenen Manm «euz,
Besitzers einer ganzen Bauershube, ans welch immer für einem Rechlsa^unde eme «oroe.
rn^g zu stellen hiemit bedeutet, solche am 29. d. M . ^orwl l lags um
9 Uhr allda sogewiß anzumelden, und r/chlsgüllig darzulhun, alS wldrlgens oer Veliae
ohne weilers abgehandelt, und den betreffenden Etben eingeantworlet wctden wl ld. .

Sittich am , . Apli l »3,^. .

V e r p a c h t u n g . ^ 2 ) ^ . ^ « ««.
Von dem Verwallungsamte'der Grafschaft Aueisperg wird belsnnt gemacht, " < ' ? « « '

Zo. des l. M. Vor < und Nachmittags zu den gewöhnlichen Amlsstunden in oer d«^en »n. tS.
tanzley zu Auerspcrg nachfolgende zu der diesgrafschafliichel. Gülc slassenfuß P^ör.gen Gar .
den Sack. Wein und Iugendzebende, dann Bergrechte, « " b e n a ° n ^
S t . M a r g a r e t h e n : in Oberdorf von ^5 »K Hüben 'lZ ^ e u d sa"Ml h u b t ^
Weinlchend, dann S.ckzeheud .« . h Mir l ing Halden, MUeze und SckM. vor 4 Zl4 H u b «
7s/ Zehend sammt der hubtheil.gen Weinzehend, dann Sack^ehend Z .s6 M ' ^ S H " d " .
Ünlerdorf und Ulerne von 7 Zl4 Hüben sammt vubtye.l.gen Weinzehend 2H Zehend Sack.

Haid n. 5« loge ron , Hübe 2sg Z'hend, S e h e n d ,<Z M.r l . H.c.s und 2sZ M ^
den Na ^ n ^ w von «i.er H«be 2'Z Zehe^d obne Saaz.bet.d. Hcnschatt KM k.l>,tls 2sZ

^^k i 'e 3<ctd 2 ^ Zehrnd, sammt dem Wr'nzehel.d von hublbkilißln Gnu.dlt , , dm n S l l ü ,
. . ^ , ' ' M i t l Kaiden. Tsckolleuz ven l H^be 2sz Zchend satrml Weinzehend ron hud.
lbc'.acn Gründen. U^l.r Oreshie N2 S a c k e n d 4 M i r l . Hiels. Obtr Oreslt'e »s« Eack.
tebVnd » 2l>; M i r l . HinS. D^cschie ,f^ Iackzch.lid wit Z 1,6 M i r l . H i t te . Gulh Svu« »ft
Ichend, das ist Sackzehend mit 7 Zs4 VieN. Hiers.



l Mßjl^nz^cVg Fl'2t«, und verschin. kavaß oon ^ l Hüheo , sZ Säckzchend 7 2sZ^Mitl. HferS>
s . I n der Pfarr St. , Kauzian.

V^eßnig von » ls2 Hübe 2sz Zehend ) Sackzchend l sLM i r l . HlerS und ^ M i t l . Hgiden.
Wtischfagora^voy. l Hübe HsZ Zchcnd, Gabcrneg van ,l < Hübe-atz Zehend, .Sagrad von.<5<
Hübe» 3iZ Zchendi Sftckfeh?nd 3 , M Mirl^ Hi^rs »sI Mi.r l , ' Hgiden. HlHßleinig von ls^
HyHe Htz,Zchend.''Woinig,yon< is4 Huhe 2sz Zehend. Klenooiq von H.Hüben lsZ Zehtnd,,
SackMnd l ; Z f ^ M i l l . Hiers,l t z s ^ M u l . Halden. Mtzlscheg >sZ Melz^(3eieulhlfr .Oloßi
^Ualld.SHck^ehend 4 ^ l 6 M i ^ l . Hi f rs 4 is6 P l f l . Haipely^.

^ ' . , In, der Pfarr Obesnassenfuß»' '
^Haßmd0f5 vt̂ n ̂ ^lsZ^HÜHen i<3 Zchend, SackzcheW Z Mirl,< HMsy Z MM.iHaiden^

<ja Ha^eiste.ll.SrNa,von. 1 Hübe is3 Zehead, Sgckzehend ^ ,sZ M i l l , H i c l s / ' l tz Mi r l ing, .
HHiden^Muhlhoff^^von 2 lHz Hüben HsZ Zehend, 1 -2sZ Mi,! .- HierS 2,2/5 M i r l , Hqwen,
z7 lsZ'H^l / is tm, .Puklee-oolli Hübe 2sZ Zehend; Sackzehcnd 2 >Mir).> H^den. Ober Lak«.
yih «zon 4-HubFy isZ Zchend 2 ^^ A « l . Hft?s, Z, i ^ <Halteisten„ Kfsschler> d« ganze,̂
ŝh«.llds> und p M Paudor/, l ^ . Harreisten.,Der gqnze Iugendzchend »yu dei Alat? S t . Maro'.

ßßtelh^,» St» IHt,zian<beHMrch und Okernassenfuß/:.
I n de? Pfarr S t . Margarelhen.«,'

M ü l M ' g lsZ Wttnzeßel,^ ioy Elme^-Ellrag: Nusbclg M t a d a M n a un^^Vinze^mil 20,)
Amkr.lsZ,Zehend^. .

^ " " ^ -" Ist - d n M a r r - S f . Kanzian.'.
S l a f ^ i n a ^ s Z ZeheZd,^mit 65 ,Eimer Ertrages^.

I n der,Pf,urr Ohttnaßenfuß^.
Se l lq , ^ «4 MaßfBngreH l / Ertrag,-.

S<>..E'Mf^. Helki Kamen Tfchülhach)Ulid,.Wnlcnsbilg, der.ganze Zehend 75 Eimer, dann :
2aS. Bergrecht mtt, 4^ SiM.sr L.Maaß 3 24 Maas. Padesch Winioerschilsch und Brinz ,sZ -
Achend lH .Eimer,. Alz^Smlz/k,de^ H M ^ M c n d M j . l : 16,. E ü n t l , dann« Berg«cht mU 8^Ojwl5 2 24Maaß...

Ins der ^Piar3< S.Z»> Mp^echlv.
OMlhe i l , ,(9 Zehendmit<.2^Eimer^.

' I<^ d?'/^Pkal^?Neudeg.?,
VHtch^Uyd..Mfch<slverch< lsg MMzehend ' Mmex ned<^5elwas wsaigen .Bergltchi.'.

' . B e ? ,g r e ch l ,e. ,
„̂  I N . der. Psai l iS. Kanzlei.'.
Iep^rje-uyd KttauniKMil!Weilenbur?/l4^tsS kleine,̂ ^̂  ssa-,

Il^de?,.Pfalr7 Qbelnassenluß.'.,.
Pod 'WoGamMi l de^rHellschazl Wftrdl. zur ^albscheide mit 20 kleine Eime^a i , Maa^ j

^ e r /)»4<'4lz,>ösiei'l>. Ei:ner mittelst öffeal^cher Vetste!A<sung^a« den Melstb.ielhenv.en in ei, .
< M H jHhl'aen Pftcht / das, ist vo:» O^orgl igl.5 M , dahin zHiZ >hindangeg<ben werden.
> Wozl, die P3cbllftst<g,l>.n .am. ot»b?stlmwl?ll Tase? mitlde? Eciinnerung eingeladen werden,/

' Vstß, die dieslälligess t>U!l>,en P^chtbedillgfiisse tägljch.zu .jcder, Amlsstunde bey diesem.Velwals,
lNstgsamle eir»Kesel)en .w>et,deli köyne^. Und es ha^en übrigens die dmessenden Zehendholden,
Hr geseh^chcg.Einsta^desli-H>,l duich.ihre hev^mächliglea. Au^stb'lßmanne? gleich bey der
PgHlvelstelKerung ,ohct l ä u g ^ s brnncn den vo^eschEbenen Tßrmwe von,6 Tagen um so >
3?w,sser gellend.zu.^uach«.n, als im^lvidli.ie^ Fqlle hiersuf keine. Rücklicht genommen, ,und>>
d«.Zebende ohne welters. den Erstehernin den Pachtgenutz überlassen werden tvül,d,m<., ,.

VLlwalcungsaml d<5 ^

WMrln luNü M^Vi'ste5ger!znK..deö^KalhallN3 Omann'jchf.', Uillersasses im Vvlse.Schulte
. > ' . ! > NÄ.H. Z.< '9'», (3>
' Bie.auf den- 24,' AprU,' 24 May, uud 24. Iuny V. I « ausgeschriebene LlZitatlonslagsä- <
h ^ n des im.Ozrlflizwewt«'^ M v<lsteiflelnden Kalbanna Otnan«'lch«n UnlersasseS sanintt,, Zus .
g«Hö,s im..Dor« >S<5^',cä<i^>, 3 'y ^ n d lil^we«^?, slülll.;

^^«e«.üdef^er^!. j. iq«j 'ch^^s zz^n^machimg dieser Versteigerung zur aÜgemeinell.Mis^
ftjlschM t^nd,'ß^„ ;ch< W ! ^ , . BezuksI«llchl.SiaH^MllsHyll ^alt am.6, ,Apul »3lZ^.


